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(54) Spielgerät

(57) Die Erfindung betrifft ein neues Spielgerät, bei
dem verschiedene vorbekannte Spielelemente verwen-
det werden, um durch die erfindungsgemäße techni-
sche Kombination zu einem neuen Spielgerät zu kom-
men.

Erfindungsgemäß besteht das Spielgerät aus der
Kombination

c) einer Slotmaschine mit einem Mikroprozessor
zur stöchastischen Bestimmung eines Gewinnes
bzw. Nichtgewinnes und einer zentralen Anzeige
(5) für den Gewinn bzw. Nichtgewinn und
d) einem Pachinkospiel mit einem Spielbrett mit Nä-
geln, einem Kugeleinlauf (3), zumindest einem
Sensor (6) und einem Kugelauslaß (4).

Dabei ist vorgesehen, daß zumindest ein Sensor (6) mit
dem Mikroprozessor in Verbindung steht, daß der Sen-
sor (6) durch eine in seinen Bereich gelangende Kugel
aktivierbar ist, wobei jede Aktivierung des Sensors eine
Veränderung des Gewinnes mit sich bringt.
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